
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für

Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung
 

am Dienstag, dem 10.03.2026
 

im Gefahrenabwehrzentrum, Färberstr. 105-107, 24534

Neumünster, Lehrsaal im Haus A
 

 
 

Beginn: 17:30 Uhr Ende: 18:50 Uhr

Anwesend:

 Erster Stadtrat
 Herr Michael Knapp
 Ausschussvorsitzender
 Herr Claus-Rudolf Johna
 Ausschussmitglied
 Frau Wiebke Diehlmann
 Herr Alexander Gelter-Grimmelsmann
 Herr Dirk-Justus Hentschel
 Herr Dr. Klaus-Peter Jürgens

 Herr Marco Langas
 Herr Gerhard Lassen
 Herr Volker Matthiensen
 Herr Andreas Preuß

 Herr Jann Eike Schmidt
 Herr Mirko Sieksmeyer-Jarck
 beratendes Mitglied
 Frau Mareike Broszinski
 Außerdem anwesend

 Herr Heiko Kaack
 Herr Hermann Nissen
 Von der Verwaltung
 Herr Norbert Drotschmann
 Herr Stephan Lenz
 Frau Kathrin Teichert
 Frau Julia Langfeldt
 

Entschuldigt:

 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r
 Herr Jürgen Böckenhauer

 Ausschussmitglied
 Herr Manfred Zielke
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 
beratenden Tagesordnungspunkte
 

   3. Tagesordnung
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 02.03.2026
 

   5. Einwohnerfragestunde
 

   6. Anträge und Anfragen

 

   7. Sachstandsmitteilung zur Umsetzung der Maßnahmen des kommunalen 

Handlungsrahmen Sicherheit
Vorlage: 0269/2023/MV
 

   8. Neuorganisation der Abteilung Ausländerangelegenheiten im Fachdienst 

32
 

   9. Behördennummer 115 in der Stadtverwaltung Neumünster

 

   10. Umsetzung des Orga-Gutachtens im Fachdienst 37
 

   11. Sachstand Sirenenplanung
 

   12. Zeitplan Feuerwehrhaus Wittorf
 

   13. Dringliche Vorlagen
 

   14. Mitteilungen
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Johna eröffnet um 17:30 Uhr die Sitzung und begrüßt 

den 1. Stadtrat Herrn Knapp, die Ausschussmitglieder, den Stadtbrandmeister, den 
Seniorenbeirat, die Mitarbeitenden der Verwaltung sowie die ca. 10 Zuhörenden.

 
 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte

 
Es wird für keinen Tagesordnungspunkt ein Ausschluss der Öffentlichkeit beantragt.
 
 

 3 . Tagesordnung

 
Es werden keine Einwände vorgebracht.

 
 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

02.03.2026

 
Einwände gegen die Niederschrift vom 03.02.2026 liegen nicht vor.

 
 

 5 . Einwohnerfragestunde

 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
 

 6 . Anträge und Anfragen

 
Anträge und Anfragen liegen nicht vor.
 
 

 7 . Sachstandsmitteilung zur Umsetzung der Maßnahmen des kommunalen 

Handlungsrahmen Sicherheit
Vorlage: 0269/2023/MV

 
Herr Knapp berichtet über die Evaluierung der Maßnahmen des kommunalen  
Handlungsrahmens Sicherheit. Die Einrichtung der Waffenverbotszone sowie des 
Sicherheitspavillons waren große Projekte, die im letzten Jahr umgesetzt wurden. Für die

Einrichtung einer Alkoholverbotszone liegt zum jetzigen Zeitpunkt keine ausreichende 
Gefährdungslage vor. Es werden im Austausch mit der Polizei alternative Maßnahmen 

geprüft.

 
Zur personellen Aufstockung des Kommunalen Ordnungsdienstes erläutert Herr Knapp, 

dass aktuell lediglich nicht besetzte Stellen im Rahmen des Stellenpools verwendet 
werden könnten. Die Entscheidung über die Verwendung der begrenzten Poolstellen wird 

nach Bewertung der vorliegenden Bedarfe getroffen. 
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Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet.

 8 . Neuorganisation der Abteilung Ausländerangelegenheiten im Fachdienst 32

 
Herr Lenz erläutert die Ausgangslage sowie die neue Struktur der Abteilung 

Ausländerangelegenheiten. Fragen werden durch Herrn Lenz beantwortet.
 
Die Präsentation wird im Ratsinformationssystem unter TOP 8 hinterlegt.

 
 

 9 . Behördennummer 115 in der Stadtverwaltung Neumünster

 
Herr Lenz berichtet, dass die interne Telefonzentrale vollständig durch die 

Behördennummer 115 ersetzt werden soll. Die vollumfängliche Umsetzung ist für das 3. 

bzw. 4. Quartal 2026 geplant. 
 
Die Präsentation wird im Ratsinformationssystem unter TOP 9 hinterlegt.

 
 

 10 . Umsetzung des Orga-Gutachtens im Fachdienst 37

 
Herr Drotschmann erläutert den aktuellen Stand der Umsetzung des Orga-Gutachtens. 
Die Stellen der neuen Arbeitsgruppe Bevölkerungsschutz sollen zeitnah ausgeschrieben 

werden. Gleichzeitig wird an der Umsetzung des Gutachtens in der Abteilung Verwaltung 
gearbeitet. Die Arbeitsgruppe Einsatzlenkung wird aus der Abteilung Feuerwehr in die 
Abteilung Rettungsdienst wechseln. Zudem soll die Stelle als Leitung der Abteilung 
Rettungsdienst zeitnah ausgeschrieben werden, da diese aktuell nur kommissarisch 
besetzt ist. Es finden regelmäßige fachdienstinterne Termine statt, um die erforderlichen 

Maßnahmen schnellstmöglich umzusetzen. 

 
Herr Drotschmann teilt außerdem mit, dass die geplante Ausbildungskooperation im 

Bereich der Feuerwehr nach Abstimmung mit der Stadt Norderstedt aufgegeben wird. 
Begründet wird die Entscheidung damit, dass die ursprünglich prognostizierte Anzahl von 

Anwärter*innen und Auszubildenden aus verschiedenen Gründen nicht erreicht wird. 

Investitionen wurden bisher noch nicht getätigt. 

 
 

 11 . Sachstand Sirenenplanung

 
Herr Drotschmann berichtet über den aktuellen Stand der Sirenenplanung. Ende Februar 

hat eine Videokonferenz mit der Firma Accellonet stattgefunden, um die geplanten 
Standorte gemeinsam zu bewerten und ggf. notwendige Anpassungen vorzunehmen. Die 
Anzahl der erforderlichen Standorte konnte von 34 auf 29 reduziert werden. Es wurden 
überwiegend städtische bzw. öffentliche Liegenschaften und Gebäude ausgewählt. Im 

Einzelfall sind auch private Grundstücke bzw. Gebäude vorgesehen. 

 
Im nächsten Schritt wird die finale Festlegung der Standorte erfolgen sowie der Kontakt 

zu privaten Eigentümer*innen hergestellt. Die Kostenschätzung durch die Firma 

Accellonet wird voraussichtlich bis Ende März vorliegen. Anschließend können die 

entsprechenden Förderanträge durch den Fachdienst 37 gestellt werden.

 
Herr Drotschmann informiert zusätzlich über die geplante 112-Jahr Feier, die am 

22.08.2026 stattfinden wird. Die Einladungen für den offiziellen Festakt wurden in dieser 

Woche u.a. an die Ausschussmitglieder verschickt. Zusätzlich sind eine 
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Tagesveranstaltung für Besucher*innen sowie ein Feuerwehrball am Abend geplant.

 12 . Zeitplan Feuerwehrhaus Wittorf

 
Frau Teichert berichtet als Fachdienstleiterin Stadtplanung und -entwicklung über den 

aktuellen Stand bezüglich des Neubaus des Feuerwehrhauses Wittorf und stellt das 

laufende Verfahren dar. Es handelt sich um ein abgestuftes Verfahren. Die 
Vorentwurfsplanung durch die Abteilung Hochbau ist erfolgt, zudem wurden Gutachten 
(Arten- und Lärmschutz) in Auftrag gegeben. Der Entwurfs- und Einleitungsbeschluss soll

vor der Sommerpause in den zuständigen Gremien behandelt werden. Der 

Satzungsbeschluss soll in diesem Jahr erfolgen. Die Fertigstellung des Feuerwehrhauses 
ist im Jahr 2030 geplant.
 
Fragen der Ausschussmitglieder und der Zuhörenden zu möglichen Verzögerungen im 

Verfahren werden beantwortet. Zudem wird der vorgeschriebene Ausgleich für die 

genutzte Waldfläche durch Frau Teichert erläutert. 

 
Es erfolgt der Hinweis von der FF Wittorf, dass die Feuerwehrunfallkasse bereits im Jahr 
2020 die Auflage erteilt hat, dass innerhalb von 10 Jahren ein neues Feuerwehrhaus zur 
Verfügung zu stellen ist. Es ist zu klären, welche Auswirkung eine Verzögerung des 

Neubaus hätte. Frau Teichert wird das Thema an die zuständige interne Stelle 

weiterleiten.  
 
 

 13 . Dringliche Vorlagen

 
Es wurden keine dringlichen Vorlagen eingereicht.
 
 

 14 . Mitteilungen

 
Frau Diehlmann stellt die Frage, welche Kosten z.B. für den heutigen Feuerwehreinsatz 

(Brand eines Einfamilienhauses) entstanden sind.
 
Herr Drotschmann erklärt, dass diese Frage nicht pauschal beantwortet werden kann. Die

Kosten für Feuerwehreinsätze werden je nach Aufwand umfangreich berechnet. 
 
 

gez. Claus-Rudolf Johna gez. Julia Langfeldt

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin)

 
 
 
 




